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Fußball:

Landesliga Weser-Ems

Sonntag 22. September 15.00 Uhr

VfL Oythe – Union Lohne
Stadion »An der Hasenweide«

Mittwoch 02. Oktober 19.30 Uhr

VfL Oythe – Falke Steinfeld
Stadion »An der Hasenweide«

Volleyball:

2. Bundesliga Nord Frauen

Samstag 28. September 19.00 Uhr

VfL Oythe - BSV Ostbevern
Sporthalle Gymnasium Antonianum Vechta

Vereins-News

· Saisonstart der  
Zweitliga-Volleyballerinnen

· Neuausrichtung der  
Volleyballjugend

· Dorfpokal 2019

Was macht eigentlich ...?

Horst Küpker
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grußwort
Liebe Leserin, lieber Leser!

Herzlich Willkommen im Stadion „An 

der Hasenweide“ zum heutigen Landes-

liga-Heimspiel gegen Union Lohne. Ein 

besonderer Gruß gilt natürlich auch heute 

der Gästemannschaft aus der Gemeinde 

Wietmarschen und ihren mitgereisten 

Anhängern. Da unser nächstes Heimspiel 

gegen Falke Steinfeld bereits zehn Tage 

nach der heutigen Begegnung stattfindet, 

erscheint die aktuelle „47“ aus organisa-

torischen Gründen zum zweiten Mal in 

dieser Saison als Doppelausgabe. Auch 

die Gäste aus dem Vechtaer Südkreis be-

grüßen wir natürlich sehr herzlich in 

Oythe und freuen uns auf ein Derby, das 

es um Meisterschaftspunkte zuletzt am 

18. Mai 2003 gab.

Den bisherigen Saisonverlauf unserer 

ersten Mannschaft muss man leider wohl 

als durchwachsen beschreiben. Drei Siege 

stehen genau so vielen Niederlagen und 

einem Unentschieden gegenüber – macht 

in Summe 10 Punkte und Platz 9 im aktu-

ellen Klassement. Trainer Raphael Dor-

nieden ist mit dieser Ausbeute verständ-

licherweise nicht zufrieden und forderte 

bereits in der vorvergangenen Woche via 

OV mehr Leidenschaft und Willen von 

seiner Mannschaft. Einen Rückblick auf 

den ersten Schritt in die richtige Richtung 

vom vergangenen Sonntag in Voxtrup gibt 

uns Fabian Meyer auf Seite 6. 

Der Bezirksliga-Saisonstart unserer 

„Zweiten“ darf mit 15 Punkten aus 7 Spie-

len und Tabellenplatz 4 als sehr gelungen 

bezeichnet werden. Das ist in Anbetracht 

der teilweise recht dünnen Personaldecke 

ziemlich bemerkenswert. Der kürzlich 

notwendig gewordene Feldspieler-Einsatz 

des 43-jährigen Ersatztorhüters Torsten 

Schmedes spricht da wohl Bände. Die 

Geschichte zu diesem Spiel erzählt uns 

Frederik Droste auf Seite 21. Was wäre 

für diese Truppe wohl möglich, wenn der 

sprichwörtliche Hamster einiger Jungs 

nicht so oft an Spieltagen Geburtstag 

hätte?

Unsere „Dritte“ lieferte sich in der Kreis-

liga Vechta kürzlich einen spannenden 

Schlagabtausch mit der ersten Mann-

schaft von BW Langförden. Obwohl unsere 

Jungs mit 4:5 den Kürzeren zogen, zeigte 

sich einmal mehr die Konkurrenzfähigkeit 

der Truppe. Warum es gegen die Bom-

hof-Kicker am Ende nicht zu etwas Zähl-

barem reichte, erklärt uns Patrick Hinners 

in seinem Spielbericht auf Seite 31. Sollte 

es den Mannen von Trainer Jörg Schmedes 

in den kommenden Wochen aber endlich 

gelingen, die bisher gezeigten, guten Leis-

tungen in Punkte zu verwandeln, dürfte 

der Klassenerhalt für den Aufsteiger ein 

durchaus zu realisierendes Ziel bleiben.

Ein toller Erfolg war der diesjährige Dorf-

pokal, der bereits Ende August bei her-

vorragenden äußeren Bedingungen und 
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einer tollen Kulisse traditionell an der 

Hasenweide stattfand. Über den guten Zu-

spruch freute sich insbesondere das neue 

Organisationsteam um Marcus Andiel, 

Markus Ellert und Thomas Schillmöller 

sowie dem alten Dorfpokal-Hasen Ludger 

Schillmöller. Reinhard Ellert blickt in 

seinem Bericht ab Seite 45 noch mal gerne 

auf diesen schönen Tag zurück.

Alte Dorfpokal-Hasen sind auch Franz 

Fragge und Peter Schulze. Für ihren lang-

jährigen, ehrenamtlichen Einsatz für das 

Turnier wurden die beiden kürzlich völlig 

zu Recht vom Vorstand des VfL gesondert 

geehrt. Eine kurze Hommage an die beiden 

finden Sie auf Seite 35.

Am vergangenen Wochenende sind unsere 

Zweitliga-Volleyballerinnen endlich in die 

neue Saison gestartet. Leider hingen die 

Trauben bei Bayer Leverkusen noch zu 

hoch und das Spiel ging für unsere neu 

formierte Mannschaft mit 1:3 verloren. 

Kein Grund zur Panik, wie auch Team-

manager Matthias Schumacher in seinem 

Bericht auf Seite 12 beschreibt.

Alles neu heißt es aber nicht nur bei den 

erwachsenen Volleyballerinnen, sondern 

auch im Volleyball-Jugendbereich. Wäh-

rend die langjährigen Jugendtrainerinnen 

Ulrike Niemöller und Uta Mählmann in 

ihren verdienten „Trainer-Ruhestand“ 

verabschiedet wurden, zeichnen nun die 

ehemaligen Oyther Volleyball-Cracks Do-

rothee Frilling und Vanessa Hansmann für 

das Training der Kinder verantwortlich. 

Ab Seite 15 erläutert Dorothee Frilling die 

kürzlich erfolgte Umstrukturierung der 

Jugendvolleyballabteilung.

Ich wünsche Ihnen eine schöne Zeit an der 

Hasenweide und allen in diesen Tagen im 

Oyther Dress Aktiven viel Erfolg und Glück 

in ihren Begegnungen – Glück vor allem, 

weil schon der große Fußball-Philosoph 

Hermann Gerland wusste: „Immer Glück 

ist Können“. 

Mit herzlichen Grüßen,

 

 

Michael Surmann 

Redaktion „47“
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die landesliga-karte
Der vfl oythe unterwegs
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rückblick
1. Herren VFL Oythe gegen VfR Voxtrup 

Nach einem holprigen Start mit nur zwei 

Siegen aus sechs Spielen, konnten wir 

bei dem Aufsteiger VfR Voxtrup in die 

Erfolgsspur zurückfinden und 3 wichtige 

Punkte auf unserem Konto verbuchen. Wir 

hoffen natürlich, dass wir bei unseren bei-

den Spielen vor heimischer Kulisse, wei-

tere 6 Punkte für uns gewinnen können.

Aber erstmal zurück zum Spiel gegen VfR 

Voxtrup. Nach einer sehr guten 1. Halbzeit 

auf schwierigem Geläuf, gingen wir mit 

einer 2:0-Führung in die Kabine. In der 

26. Minute gelang uns das 1:0 durch ein 

Kopfballtor von Fabian Meyer nach einer 

Standardsituation. Nach zwei parierten 

Torschüssen in der 45. Minute brachte 

Niklas Ellmann mit einer echten Willens-

aktion den Ball zum 2:0 über die Linie. 

Wir kamen selbstbewusst aus der Kabine 

zurück und konnten uns viele Torchancen 

erarbeiten. In der 82. Minute gelang Mar-

kus Kohls, nach hervorragender Vorarbeit 

durch Florian Mitzlaff, der Treffer zum 
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3:0. Das 4:0 lag schon in der Luft, aber wir 

konnten uns, wie bereits zu Beginn der 2. 

Halbzeit, nicht mit einem Tor belohnen. 

Zum Schluss wurde es dann nochmal 

spannend. Der Gastgeber verkürzte in der 

87. und 89. Minute mit einem Foulelfmeter 

und einem direkt verwandelten Freistoß 

auf 2:3. Am Ende war es ein verdienter Sieg 

für den VfL und für den VfR Voxtrup die 

erste Niederlage in einem Liga-Heimspiel 

seit 2 Jahren.

So weit so gut. Unser heutiger Gegner 

Union Lohne ist wieder in der Landesliga 

angekommen. Zurzeit befindet sich die 

Mannschaft auf dem 15. Tabellenplatz. Um 

aus dem Tabellenkeller rauszukommen, 

wird die Mannschaft von Trainer Andreas 

Hüsken alles daran setzen die 3 Punkte 

aus Oythe mit nach Lohne zu nehmen. 

Mit Joshua Sausmikat und David Heils hat 

sich Union Lohne in der Offensive enorm 

verstärkt. Beide bringen viel Erfahrung 

aus der Landesliga mit. 

Bereits zehn Tage später (02.10.2019) ist 

Falke Steinfeld bei uns “Am Oyther Berg“ 

zu Gast. Nach einer guten letzten Saison, 

ist Falke Steinfeld nach vielen Jahren in 

der Bezirksliga, zurück in der Landesliga 

angekommen. Mit Andreas Zimmermann 

und Paul Kosenkow hat Falke Steinfeld 

sehr wichtige Schlüsselspieler in ihren 

Reihen. Der VfL Oythe muss  und wird 

Falke Steinfeld alles abverlangen, damit 

die 3 Punkte aus dem Derby in Oythe 

bleiben.

Für die 1. Herrenmannschaft 

Fabian Meyer
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der heutige gast

SV Union Lohne

Tor:

Markus Schulten, Thorsten Sabel

Abwehr:

Christian Stover, Daniel Thole, Daniel 

Niehaus, Kevin Flanz, Steffen Brinker, 

Eike Schrader

Mittelfeld:

Stefan Rensen,  Niklas Berger,  Dennis 

Tengen, Patrick Fokkema, Joshua 

Sausmikat, Lucas Niehof, Leon Gels, 

Konstantin Nurekenov, Phil Stricker 

Angriff:

Lukas Muntel, Colin Heins, Felix Eling,

Nico Freese,  David Heils

Trainer:  

Andreas Hüsken 

Co-Trainer: 

Nils Moggert 

Sportlicher Leiter:

Hardy Stricker

Physio-Therapeut:

Jupp Schnieders

Betreuer:

Stefan Horn, Dirk Oevermann, 

Christian Scherp
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der nächste gast

SV Falke Steinfeld

Tor:

Konstantin Nieberding, Sebastian Deike,

Mustafa Gören

Abwehr:

Joshua Heyer, Denis Häberle, 

Lukas Timphaus, Alex Vogel, Jan 

Schockemöhle, Timo Bley, Florian 

Macke, Marcel Hellrung

Mittelfeld:

Lukas Themann, Hendrik Brundiers, 

Claas Langhorst, Leon Otte, Andreas 

Zimmermann, Steffen Schönhöft, 

Mazlum Sünün, Kai v.d. Assen, Maxim 

Repinetchii, Marcel Philippi

Angriff:

Christian Bußmann, Hannes Zerhusen, 

Halil Ablak, Paul Kosenkow

Trainer:  

Artur Zimmermann

Co-Trainer: 

Oleg Rodin

Torwart Trainer:

Jan Timphaus

Physio-Therapeut:

Lisa Schmitz

Betreuer:

Wolfgang Becker, Klaus Rusche
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VOLLEYBALL

Münsterstraße 74 · 49377 Vechta · 04441 2315

MODEHAUS

Tages- & Abendmode

DAS RICHTIGE OUTFIT FÜR JEDEN ANLASS

2. BUNDESLIGA FRAUEN SAISON 2019/2020

VfL OYTHE
VS

BSV OSTBEVERN

Sa. 28.09.19 · 19:00 Uhr

Sporthalle Gymnasium Antonianum Vechta



12

volleyball
Die Damen vom VfL Oythe starten mit einer 

1:3-Niederlage bei Bayer 04 Leverkusen in die 

neue Saison 2019/20!

Am letzten Wochenende ging es nun end-

lich wieder los. Und zwar gleich wieder 

zum Saisonauftakt, wie auch im Vorjahr, 

in Leverkusen gegen die „umbenannten“ 

Mädels von den Bayer Volleys.

Im letzten Jahr konnte unser Team um 

Trainer Ali Hobst gleich zum Auftakt für 

eine Überraschung sorgen, denn die Werks-

damen wurden seinerzeit glatt mit 3:0 in 

Leverkusen besiegt.

Unser neues, von Trainer Ali Hobst zu-

sammengestelltes Team um Kapitänin 

Paulina Brys ging eigentlich völlig ent-

spannt in diese neue Saison. Während der 

vielen Testspiele in der Vorbereitungszeit 

in Borken, Berlin und Potsdam sowie in 

Assen (NL) wurde ausgiebig getestet und 

es gab selbstverständlich  viele Höhen und 

Tiefen zu sehen.

Die jetzige 3:1-Niederlage (25:18, 20:25, 25:8, 

25:15) gegen die Bayer Volleys aus Lever-

kusen nach 89 Minuten geht völlig zu Recht 

in Ordnung. Gleich zu Beginn lagen die 

Mädels von Trainer Ali Hobst wegen der 

unübersehbaren Annahmeproblemen hoch 

zurück (8:4 und 16:9) und erholten sich 

hiervon bis zum Satzende nicht. Im 2. Satz 

besann sich unser Team und wendete das 

Blatt zum Ausgleich. Mit 25:20 rang man 

das Werksteam um den neuen Trainer 

Tigin Yaglioglu durch starke Aufgaben, 

guten Angriffen und starken Blockaktionen 

nieder und glich zum 1:1 aus.

Der 3. Set begann dann quasi genauso wie 

der 1. Satz. Schnell lag man mit 8:3 zur 

technischen 1. Auszeit wieder hoch zurück. 

Bezeichnend in diesem Satz war jedoch, 
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dass auch zur 2. technischen Auszeit kein 

weiterer Punkt hinzukam (16:3)! So ging 

dann auch dieser Satz sang- und klanglos 

mit 25:8 verloren!

Im 4. Satz zeichnete sich zunächst erneut 

eine Wende zum Positiven ab. Die Mann-

schaft von Ali Hobst setzte sich bis zur 1. 

technischen Auszeit mit 8:5 ab. Danach 

klappte wie aus heiterem Himmel über-

haupt nichts mehr. Nur ein einziger Punkt 

(!) wurde noch bis zur 2. technischen Auszeit 

beim Stand von 16:9 für Leverkusen erzielt. 

Folglich ging auch dieser Set recht deutlich 

mit 25:15 an den Gastgeber.  

Nach diesem ersten Spiel weiß das Team 

um Trainer Ali Hobst genau, woran es 

gelegen hat und dieses gilt es nun in den 

kommenden Trainingseinheiten aufzu-

arbeiten. Dennoch sollte das ausgegebene 

Saisonziel, ein einstelliger Tabellenplatz, 

mehr als realistisch sein.

Vor insgesamt 550 Zuschauer in dem weiten 

Rund der Ostermann-Arena errang Paulina 

Brys die 1. MVP-Medaille in Silber für den 

VfL Oythe.

Matthias Schumacher 

(Teammanager)
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neuigkeiten aus der volleyball-
abteilung

Verabschiedung

Zu den Sommerferien verabschiedete der 

Volleyball-Vorstand die beiden langjähri-

gen Jugendtrainerinnen Ulrike Niemöller 

und Uta Mählmann. Seit mehreren Jahren 

leiteten diese das Mittwochstraining für 

den Volleyballnachwuchs. Aus eigenem 

Wunsch traten Ulrike und Uta nun in den 

„Trainer-Ruhestand“ und überlassen das 

Training der Kinder nun den ehemaligen VfL 

Oythe-Spielerinnen Dorothee Frilling und 

Vanessa Hansmann. Die Mädchen dankten 

ihren Trainerinnen bei einem gemeinsamen 

Sommerfest auf dem Dorfplatz in Telbrake 

für ihre langjährige Unterstützung.

Umstrukturierung

Im Zuge des Trainerwechsels erfährt die 

Volleyball-Jugendabteilung derzeit eine 

Umstrukturierung. Dorothee Frilling ko-

ordiniert als Jugend-Obfrau die Jugend-

mannschaften sowie dessen Spielbetrieb. 

Dies hatte eine neue Einteilung der zuvor 

sehr großen Jugendmannschaft zur Folge. 

Um die Durchlässigkeit zu oberen Mann-

schaften zu gewährleisten gibt es nun eine 

Anfängergruppe, die mittwochs von 16-

17:30 Uhr im GAV von Vanessa Hansmann 

trainiert wird (U14 VfL Oythe II), und eine 

Fortgeschrittenengruppe, die mittwochs 
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und freitags von 16-17:30 Uhr von Dorothee 

Frilling trainiert wird (U14 VfL Oythe I). 

So können die Mädchen im Alter von neun 

bis 14 Jahren gezielter und differenzierter 

gefördert werden und es besteht jeder-

zeit die Möglichkeit, am höherklassigen 

Training teilzunehmen. Im Anschluss an 

den Jugendbereich ist ein nahtloser Über-

gang zur 5. Damenmannschaft zunächst 

über das „Höhertrainieren“ (Teilnahme 

am Training einer höheren Mannschaft, 

Punktspiele in der unteren Mannschaft), 

später über das „Höherspielen“ (Trainieren 

und Spielen in beiden Mannschaften durch 

das Jugendspielrecht) möglich. Langfristig 

sollen Talente so bis zur 1. Damenmann-

schaft gefördert werden. 

Regionsmeisterschaften U14

Am 8. September 2019 fanden für die beiden 

Jugendmannschaften die U14-Regions-

meisterschaften in Lohne statt. Da beide 

Teams erst seit ein paar Wochen zusam-

men trainieren und der Großteil der Spie-

lerinnen deutlich jünger waren als ihre 

Gegner es sein würden, standen für die 

Trainerinnen (Vanessa wurde von Jurina 

Wehry bestens vertreten) der Spaß, neue 

Eindrücke und das Sammeln von ersten 

Spielerfahrungen im Vordergrund. Auf-

geregt traten die Mädels ihre Reise nach 

Lohne an und konnten schon beim Ein-

spielen staunend beobachten, was man mit 

ein paar Jahren Training alles erreichen 

kann. Wo in Oythe noch an den Grund-

techniken des kontrollierten Baggerns 

und Pritschens gefeilt wird, übt man in 

Oldenburg, Lindern, Cloppenburg und Loh-

ne derweil Angriffe aus dem Sprung und 

Sprungaufschläge. Unser Nachwuchs hat 

sich allerdings nicht einschüchtern lassen 

und mit Eifer ihre gelernten Aufschläge 

von unten über das Netz gebracht. Teil-

weise konnten sogar 19 Punkte in einem 

Satz ergattert werden, was gegen einen 

Gegner, der im letzten Jahr 3. auf den Nord-

westdeutschen Meisterschaften war, eine 

tolle Leistung war! Am Ende des Tages 

durften die beiden Oyther Mannschaften 

die Plätze untereinander ausspielen, wobei 

sich VfL Oythe I mit 25:16 und 25:18 den 

7. Platz sicherte.
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#ansprechpartner
1. Vorsitzender: Wolfgang Büssing 

0 44 41 - 92 11 44
Wilhelm-Busch-Str. 12 
49377 Vechta

Fußballobmann: Andreas Mitzlaff 
0173 - 40 69 412

von-Tribbe-Weg 7 
49456 Bakum

Fußballjugend- 
obmann:

Stephan Bünger 
0 44 41 - 8 45 23

Oythe 12a 
49377 Vechta

Volleyballobmann: Matthias Schumacher 
0 44 41 - 8 11 68

Hoher Esch 10 
49377 Vechta

Gymnastik: Marianne Zeglin 
0 44 41 - 8 25 29

Dohlenstr. 18b 
49377 Vechta

Sportabzeichen: Rainer Neumann 
0 44 41 - 24 73

Fasanenstr. 42 
49377 Vechta

Redaktion "47": Reinhard Ellert 
0152 - 567 607 91

Michael Surmann 
0151 - 588 900 09

Stukenborger Str. 4 
49377 Vechta

Nachtigallenweg 26 
49424 Goldenstedt

Stadion: „An der Hasenweide“ 
0 44 41 - 8 29 00

An der Hasenweide 
49377 Vechta (Oythe)

Sportanlage: 
(Training) 

„Oyther Berg“ 
0 44 41 - 99 95 85

Oythe 25 
49377 Vechta (Oythe)

Internet / E-Mail: www.vfl-oythe.de info@vfl-oythe.de

Verehrte Leserin, verehrter Leser,

die Stadionzeitschrift des VfL Oythe kann nur in dieser Form erscheinen, weil wir durch 

die geschalteten Werbungen unserer Sponsoren die dazu notwendigen Mittel erwirt-

schaften. Sponsoren zu haben ist gut und damit dieses auch so bleibt, bitten wir Sie, bei 

Ihren zukünftigen Einkäufen die Angebote unserer Werbepartner zu berücksichtigen.    

Redaktion "47"

Impressum: 

"47":  Stadionzeitung des VfL Oythe 

Herausgeber:  Sports Promotions GbR 

Erscheinung:  jedes Heimspiel der I. Herrenmannschaft des VfL Oythe 

Auflage:  300 Exemplare 

Satz/Druck:  Druckerei B. Heimann GmbH, Dinklage

Die Inhalte dieser Stadionzeitung sollen die Interessen des VfL Oythe vertreten. Die Redaktion verpflichtet sich, sich an 

den Interessen des Vereins auszurichten und mit Hilfe dieser Zeitung die Vereinspolitik aktiv mitzugestalten und zum 

Wohle des Vereins beizutragen. Der Vorstand behält sich Änderungen des Inhalts vor.
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II .  herren
Droste droht Drückebergern

Was haben ein Bungee-Sprung, der Trans-

port eines Pferdes nach München und ein 

Fortbildungsseminar zum Thema Persön-

lichkeits-Coaching gemeinsam?

Die Antwort: Es sind nur einige der Gründe 

für die zum Teil äußerst kurzfristigen 

Absagen mancher Spieler, auf die mein 

Jugendtrainer wohl mit den Worten „Mein 

Hamster hat auch Geburtstag“ geant-

wortet hätte.

Vor dem Hintergrund der angespann-

ten Personallage überrascht die Punkt-

ausbeute von 15 Punkten aus 7 Spielen. 

Die letzten Siege sind jedoch nicht vom 

Himmel gefallen, sondern basieren auf 

starken Mannschaftsleistungen der 13 

bis 15 Personen, die üblicherweise am 

Spieltag anzutreffen sind.

So präsentiert sich unser Torwart Marcel 

Meyer - beim Heimspiel gegen Molbergen 

leider verhindert - ebenso in Bestform 

wie die Innenverteidigung um Felix Schu-

macher und Tom Siemer. Auch wenn ihr 

äußeres Erscheinungsbild kaum unter-

schiedlicher sein könnte, eint die beiden 

ein gutes Zweikampfverhalten. Sie zeigen 

darüber hinaus Woche für Woche in ein-

drucksvoller Manier, wie wichtig Schnel-

ligkeit mittlerweile auf dieser Position ist. 

Tom gelang gar der späte 3:2-Siegtreffer 

in einem äußerst zerfahrenen und von 

vielen Fehlern geprägten Spiel beim Vor-

jahresdritten aus Emstekerfeld.

Etwas weiter offensiv kann auch unser Ka-

pitän Felix Dierse mit guten Zweikampf-

werten aufwarten, an seiner Seite hilft 

uns Neuzugang Gerrit Strey taktisch und 

spielerisch enorm weiter.
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Wir sind Anders:

13 Standorte,
820 Mitarbeiter,
5 Marken.

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 9,6–9,3 l/100 km;  

CO2-Emissionen kombiniert: 224–216 g/km.
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Über die Außen bringen Calli Wohlers 

und Basti Plump (gegen Lohne kurz-

fristig verhindert) viel frischen Wind. 

Basti konnte uns nach den Exzessen des 

Stoppelmarkts (dort waren wir fast voll-

zählig) beim Meisterschaftsfavoriten aus 

Friesoythe in Führung bringen. Am Ende 

mussten wir uns jedoch mit 4:1 geschlagen 

geben. Dass man gegen ein Team, welches 

über den ehemaligen Torschützenkö-

nig der A-Jugend Regionalliga und einen 

viermaligen bulgarischen Meister mit 

Champions League-Erfahrung verfügt, 

verliert, verwundert auf Grund oben an-

gesprochener Probleme nicht.

Der verbleibende Flügelspieler Calli 

Wohlers schoss im Heimspiel gegen die 

Lohner Reserve seinen Ex-Verein mit 

einem Tor und einem Assist nahezu im Al-

leingang ab. In einem Spiel mit deutlichen 

Vorteilen für Lohne war die Personaldecke 

derart dünn, dass wir den 43-jährigen Er-

satztorwart Torsten „Schmadtke“ Schme-

des als Jan Koller-Double für einen takti-

schen Wechsel kurz vor Schluss brachten. 

Als Schmadtke mit dem Ball am Fuß gänz-

lich unbedrängt zum Sprint ansetzen 

wollte, pfiff der ansonsten souveräne Un-

parteiische jedoch den vielversprechenden 

Konter ab. Aber das hat Schmadtke Euch 

bestimmt schon persönlich oder in den 

sozialen Netzwerken mitgeteilt.

Doch Spaß beiseite: Dass es derzeit so gut 

läuft, führt viele Prinzipien des Mann-

schaftssports angesichts der unregel-

mäßigen Beteiligung einiger Spieler ad 

absurdum. Es sollte jedem klar sein, dass 

es in dieser Saison noch Phasen geben 

wird, in denen Teamgeist und eine brei-

te Trainingsbeteiligung von Nöten sein 

werden, um in der Bezirksliga erfolgreich 

zu sein.

Update vom 15.09.: Das Heimspiel gegen 

Molbergen konnten wir auch dank einer 

verbesserten Personalsituation mit 3:1 für 

uns entscheiden und den dritten Sieg in 

Folge einfahren. Nach einer durchwach-

senen ersten Halbzeit und dem ersten 

Rückstand der Saison führten uns Calli 

Wohlers und Florian Greiffendorf mit 

einem Doppelpack zurück auf die Sieger-

straße. Da wir uns in der zweiten Halbzeit 

deutlich ballsicherer präsentierten, hat 

sich die Mannschaft die perfekte Ausbeu-

te von drei Heimsiegen aus drei Spielen 

verdient. 

Frederik Droste 

Co-Trainer
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# 23

20.03.93

Mittelfeld

188 cm

76 kg

seit 1999

Sebastian von MerveldtName

Trikotnummer
Geburtstdatum

Position
Größe

Gewicht
Beim VfL

# 17

19.05.90

Abwehr

198 cm

89 kg

seit 2012

Fabian MeyerName

Trikotnummer
Geburtstdatum

Position
Größe

Gewicht
Beim VfL

# 9

21.04.89

Mittelfeld

178 cm

77 kg

seit 2008

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum

Position
Größe

Gewicht
Beim VfL

Willi Heise

# 1

30.10.90

Torwart

192 cm

93 kg

seit 2012

Süleyman Odabasi

# 3

28.12.93

Abwehr

180 cm

79 kg

seit 2008

Dennis JexName

Trikotnummer
Geburtstdatum

Position
Größe

Gewicht
Beim VfL

# 8

09.05.92

Mittelfeld

182 cm

69 kg

seit 2010

Markus Kohls

# 18

30.06.88

Angriff

188 cm

90 kg

seit 2019

Tim Wernke

# 25

01.05.94

Mittelfeld

179 cm

60 kg

seit 2019

Mahmoud Saddik

Name

Funktion

Geburtstdatum
Größe

Beim VfL

Trainer

08.12.85

186 cm

seit 2006

Raphael Dornieden

Lukas Büssing

# 4

01.11.99

Abwehr

185 cm

70 kg

seit 2006

Dustin Beer

# 10

29.01.93

Mittelfeld

175 cm

73 kg

seit 2018

Andre Werneke

# 29

18.02.89

Torwart

191 cm

95 kg

seit 2018

1. Herrenmannschaft Fussball

Yannik Persson
# 22

12.11.92

Abwehr

178 cm

80 kg

seit 2019

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum

Position
Größe

Gewicht
Beim VfL

# 15

22.09.00

Angriff

194 cm

90 kg

seit 2019

Janik Dieckmann
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Saison 2019-2020

# 19

09.02.98

Mittelfeld

174 cm

74 kg

seit 2017

Niklas Ellmann

Co-Trainer

23.09.92

190 cm

seit 2018

Julian Gieseke

Johannes Lücker

stellv.

Vorsitzender

02.01.61

188 cm 

seit 2012

Name

Funktion

Geburtstdatum
Größe

Beim VfL

Andreas Mitzlaff

Obmann

30.03.65

190 cm

seit 2018

Anke Tabeling-Ahlrichs

Masseurin

05.03.67

182 cm

 

seit 2012

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum
Position
Größe
Gewicht
Beim VfL

Marcel Hesselmann

# 5

10.11.93

Abwehr

186 cm

80 kg

seit 2014

# 11

03.05.94

Angriff

180 cm

70 kg

seit 2007

Nico Emich

Name

Trikotnummer
Geburtstdatum
Position
Größe
Gewicht
Beim VfL

Justus Stärk

# 7

24.01.99

Mittelfeld

186 cm

92 kg

seit 2005

Arne Torliene

# 12

23.08.96

Torwart

196 cm

95 kg

seit 2019

# 20

10.12.94

Angriff

185 cm

83 kg

seit 2019

Johannes Bröring Name

Trikotnummer
Geburtstdatum
Position
Größe
Gewicht
Beim VfL

Markus Lübberding

# 21

13.07.98

Abwehr

186 cm

85 kg

seit 2018

Name

Funktion

Geburtstdatum
Größe

Beim VfL

Karl-Heinz Egbers

Torwart-

trainer

12.11.46

174 cm

seit 2005

Werner Mucker

Betreuer

07.04.52

187 cm

seit 1963

Stephan Stukenborg

# 6

15.04.91

Mittelfeld

178 cm

79 kg

seit 2010

Rivaldo Brüning

# 14

02.01.00

Mittelfeld

174 cm

69 kg

seit 2019
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VfL Oythe  VEREINSPREIS 
INKL. VEREINSLOGO

(AUF ALLEN ABGEBILDETEN OBER
DRUCK IN WEIß AUF DIE BRUST BZW

VEREINSKOLLEKTION VFL O

adidas Präsentationsjacke „Tiro 19“
100% Polyester

8-1200 Gr. 116 – 176    € 49,95*    € 29,95

 Gr. XS – 4XL     € 59,95*    € 35,95

power red/

burgundy/

white (-474)

adidas Präsentationshose „Tiro 19“
100% Polyester

8-1205 Gr. 116 – 176    € 34,95*    € 20,95

 Gr. XS – 4XL     € 39,95*    € 23,95

adidas Polyesterhose „Tiro 19“
100% Polyester

8-1215 Gr. 116 – 176    € 29,95*    € 17,95

 Gr. XS – 4XL     € 39,95*    € 23,95

black/white 

(-50)

black/white 

(-50)

adidas Polyesterjacke „Tiro 19“
100% Polyester

8-1210 Gr. 116 – 176    € 34,95*    € 20,95

 Gr. XS – 4XL     € 39,95*    € 23,95

power red/

burgundy/

white (-474)

*empf. VK

TEXTILIEN VEREDELN – UNSERE DRUCKPREISE
1-4300 Beschriftung Vereinsname  ab 10 Stück je € 3,95

1-4400 Beschriftung Sponsorenlogo  ab 10 Stück je €  3,95

1-4350 Beschriftung Spieler-/Einzelname  je €   6,95

1-4355 Beschriftung lnitialen  je € 3,95

1-9040 Beschriftung Rückennummer  je €

1-9042 Beschriftung Vordernummer  je €

1-4480 Kosten für Erstellung der Druckvorlage                   einmalig €

 (bei Logos und Vereinswappen)

1-4440 Zusatzkosten für Nachlieferungen unter 10 Stück  einmalig €
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(AUF ALLEN ABGEBILDETEN OBERTEILEN UND TASCHEN; 
DRUCK IN WEIß AUF DIE BRUST BZW. LÄNGSSEITE)

OLLEKTION VFL OYTHE

adidas Training Top „Core 18“
100% Polyester

8-5630     Gr. 116-176    € 29,95*    € 17,95

  Gr. XS – 4XL     € 34,95*    € 20,95

adidas Training Pant „Core 18“
100% Polyester

8-5635     Gr. 116-164    € 24,95*    € 14,95

  Gr. XS – 3XL     € 29,95*    € 17,95

adidas Training Pant „Tiro 19“
100% Polyester

8-1225 Gr. 116-176    € 39,95*    € 23,95

Gr. XS-4XL      € 44,95*    € 29,95

black/white 

(-50)

adidas Training Jacke „Tiro 19“
100% Polyester

8-1230 Gr. 116 – 176    € 49,95*    € 29,95

 Gr. XS – 4XL     € 54,95*    € 32,95

red/red/

white (-566)

red/white 

(-10)

black/white 

(-50)

€ 3,95

€ 2,95

€ 19,95

€ 9,95

Lieferung durch

Sport Böckmann GmbH

Dinklager Str. 15

49451 Holdorf

www.sport-boeckmann.de

EINFACH PER E-MAIL BESTELLEN:

vereinskollektion@vfl -oythe.de 
Kunden-Nr. 0908108



28

Debeka - Mitzlaff Ötschy Ouzo Andy
Andrea &  
Reinhard

Mucki

Musikverein 
Oythe

Sille & Manni REHO Gruppe
Willibald  

Sieveke
Agatha &  
Helmut

Olli G. 
(Ailton)

I. Herren Dieter Bosche
Familie 

A. Middelkamp
Hafensänger

MGV 
Frohsinn Oythe

MH
Leonie & 

Merle
Fliesen Witte

Familie 
Rudi Lammers

Containerdienst 
Hake

II. Volleyballdamen 
sponsored  

by Matthias

Dorfpokalsieger 
Team Wasserwerk

Willi JD Farmbiker

Stahl- u. Fahrzeugbau 

Gellhaus
IV. Herren 

VFL
Iris Börgerding

I. Volleyballdamen 
VfL

Stimme der Vernunft 
und sein Bruder

Familie 
H. Middelkamp

W. Denker & G. Müller & H.Uptmoor für den VfL Oythe

V. Herren
Guste & 
Gunter

Uwe  
Börgerding

Maria & Heini Sam & Charlotte

Familie 
Hannes Lücker

Marina, Ingo & 
Emilie

Angela &  
Clemens

Sabine, Hubert, 
Anna & Julia

Marita, Johannes, 
Carina & Sara

Büssing ist 

heute ganz Anders
Marianne & 

Otto
Alte Herren Detta & Stephan

FC Schalke 04 
Neumann

Die 
Rohrverleger

Gasthaus 
Sextro

Philipp & 
Maxi
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VfL Jugendhaus
Erwerben Sie für 20 Euro pro Jahr ein Sponsorenfeld und 
unterstützen Sie damit die Jugendarbeit des VfL Oythe.

Auch mehrere Felder können erworben werden!

Radi
Familie 

Peter Zeglin
André 

Börgerding
Der 

Schneider

"Der  
Reetdachdecker"

Fam. ludwig 
Windhaus

Claudia, Wolfgang, 
Lukas & Jakob

III. Herren
Cora 

Börgerding

Franz
A-Jugend 

Supporters
Design & 

Holz
Ferdinand 

Sieveke
Rolf

Familie 
Leo Wilmering

Die Letzten S H
Dorfsportgemeinschaft 

Holzhausen

Nur der BVB! Paul Bosche
Heike & 

Bernhard
Vechtaer Christ 

Demokraten
Hermann G.

AH - AL - SAL
Bernhild, 

Yogi & Matthias
Modehaus 

Börgerding
Immer schön  

durstig bleiben - BK Geh eS an

Nuller-Club II. Herren Anne & Hannes
Philipp, Renate, 

Reimund
Gaststätte 

Künstler-Klause

Bernard 
Ostendorf

Uschi & 
Josef

Annelie & 
Fiti

Anke & Claus

www.ich-fahre- 
anders.de

Ferdinand
Claus  

Dalinghaus
FC Bayern 

Simon Lücker
Zelte Kühling

Alena Pölking Schimmi Wolfram
Elfmeterkönig 

2019 Sören
Petra & 

Matthias

Hawita-Gruppe
Dr. Dr. Paul  

Schöne
Wolfgang 

Linke
Dorfpokalsieger 
2018 Oythe-Ort

Volleyballjugend 
by Doro
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www.alte-oldenburger.de

WIR SIND SO.
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III .  herren

Am 7. Spieltag in der Kreisliga Vechta emp-

fing die Dritte den Bezirksligaabsteiger 

aus Langförden. Bei perfekten Platz- und 

Wetterverhältnissen entwickelte sich ein 

körperbetontes Spiel bei dem Langförden 

mit 0:1 in Führung ging (8.). Wie so oft in 

dieser Saison bewies die Dritte eine gute 

Moral und konnte daraufhin defensiv 

stabiler stehen und offensiv durch einen 

direkt verwandelten Freistoß von Jonah 

Bojert den Ausgleich herstellen (14.). Im 

weiteren Verlauf der ersten Halbzeit konn-

te Oythe immer wieder gefährlich durch 

schnelle Konter vor dem Tor der Lang-

fördener auftauchen die Chancen jedoch 

nicht nutzen. Mit der letzten Aktion in der 

ersten Halbzeit belohnte sich Oythe dann 

doch noch für eine engagierte Leistung 

und ging mit 2:1 durch ein Kopfballtor von 

Nils Buchmann in Führung (45.).

In der zweiten Halbzeit fand Oythe nur 

langsam zurück in die Partie, sodass Lang-

förden sich in der Hälfte der Dritten fest-

setzen und die entstehenden Chancen zum 

2:2 Ausgleich umsetzen konnte (55.). Jedoch 

fand die Dritte wieder ins Spiel und ging 

durch zwei sehenswert herausgespielte 

Treffer von Sören Berendes mit 4:2 in 

Führung (57./67.).  Im Anschluss fand die 

dritte Mannschaft des  VfL Oythe nicht 

mehr ins Spiel und Langförden erhöhte 

den Druck auf die Defensive immer weiter. 

Hierbei gelang es der Mannschaft von 

Langförden innerhalb von neun Minuten 

das Spiel zu drehen und einen Endstand 

von 4:5 herzustellen  (76./82./86.). 

Diese knappe Niederlage gegen den Be-

zirksligaabsteiger zeigt abermals, dass 

die Dritte von allen Mannschaften in 

der Kreisliga respektiert werden muss. 

Insbesondere gilt es jetzt im Training 

weiter an der körperlichen Fitness und 

am Defensivverhalten zu arbeiten. 

Weiter geht‘s am kommenden Mittwoch 

18.09.2019 beim wichtigen Spiel in Oster-

feine. Anstoß ist um 19:30 Uhr. Einen Dank 

möchte die Mannschaft an die zahlreichen 

Zuschauer beim Spiel gegen Langförden 

ausrichten und gleichzeitig zu allen wei-

teren Spielen herzlich einladen.

  

 Patrick Hinners
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Handwerkskunst
durchdacht.

Wolfgang Büssing Bedachungs-GmbH

Dorfstraße 4 · 49377 Vechta

Tel. 04441 9211-44 · Fax 9211-48

www.buessing-dach.de

Reetdächer und -sanierung

Hart- und Gründächer

Pavillions und Sonderbauten

Industriebauten

Wolfgang Büssing Bedachungs-GmbH

Dorfstraße 4 · 49377 Vechta

Tel. 04441 9211-44 · Fax 9211-48

www.buessing-dach.de

 Wilhelm Busch Str.4 49377 Vechta  

 Tel. 04441 921520 www.kfz-surmann.de 
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ah-kreismeisterschaft
2. Spieltag gegen GW Mühlen am 06.09.2019

Bereits am 06.09.2019 empfing unsere Alt-

herrenmannschaft Grün-Weiß Mühlen zum 

zweiten Spieltag der Kreismeisterschaft 

2019/20. Die äußeren Bedingungen an der 

Oyther Hasenweide waren nahezu ideal 

– knapp 20 Grad, trocken und ein toll zu 

bespielender grüner Teppich. 

Leider hatten sich die Protagonisten auf 

beiden Seiten offenbar vorgenommen, mit 

ihrem Spiel einen nahezu diametralen Ge-

genpol zu den tollen Rahmenbedingungen 

zu setzen. Von Anfang war auf beiden Seiten 

kaum bis gar keine Bewegung im Spiel und 

es gab reihenweise Stockfehler zu bestaunen. 

Mitte der ersten Hälfte wurde es dann zu-

mindest etwas besser und die Zuschauer 

bekamen die ersten Torchancen zu sehen. 

Zunächst musste Oythes Schnapper Michael 

Surmann nach einer Mühler Ecke auf der 

Linie klären, bevor dann auch unsere Truppe 

zu ersten Möglichkeiten kam. Die klarste 

davon hatte Markus Bocklage, als er nach 

einer schönen Flanke von außen seinen 

bulligen Körper für einen wuchtigen Flug-

kopfball einsetzte, das Tor dabei aber leider 

verfehlte. Kurze Zeit später klingelte es dann 

zur zu diesem Zeitpunkt verdienten Oyther 

Führung im Mühler Kasten, als Torjäger Jörg 

„Kante“ Krogmann per Abstauber zur Stelle 

war (30.). So ging es mit einer Führung im 

Rücken und der offensichtlichen Gewiss-

heit zum Pausentee, dass in diesem Spiel 

für unsere Mannschaft eigentlich nichts 

mehr anbrennen dürfte. 

Diese Gewissheit offenbarte sich im zweiten 

Abschnitt als fataler Irrglaube. Das Niveau 

des Spiels war auch in dieser Halbzeit nicht 

deutlich besser. Der Unterschied lag nun nur 

darin, dass wir unsere (zugegebenermaßen 

überschaubare) Anzahl an Torgelegenhei-

ten nicht nutzten, während die Mühler die 

nun immer größer werdenden Lücken in 

der Oyther Hintermannschaft gnadenlos 

bestraften.

Der erste Streich gelang Florian Lange be-

reits kurz nach der Pause mit dem Ausgleich 

(41.), der für die Sicherheit im Oyther Spiel 

nicht unbedingt förderlich war. Schließ-

lich waren es dann Stephan Gerberding 

(60.) und Harald Rohe (64.), die das Spiel zu 

Gunsten der Mühler drehten. Da es unseren 

Mannen in der Folge nicht mehr gelang sich 

noch einmal aufzubäumen, entführten die 

Mühler am Ende des Abends drei Punkte 

aus Oythe, mit denen sie wohl selbst nicht 

mehr gerechnet hatte.
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Wernsing Feinkost GmbH • Kartoffelweg 1 • 49632 Addrup-Essen/Oldb. •  (0 54 38) 5 12 15

Privat Verkauf

Salate, Kartoffelprodukte & 
weitere Delikatessen direkt vom Hersteller

Leckeres für den Grill! Mo. - Fr. 8.00 Uhr - 18.00 Uhr

Sa. 8.00 Uhr - 12.30 Uhr

Öffnungszeiten

Druckerei B. Heimann GmbH · Zu Middelbeck 3 · 49413 Dinklage

info@druckerei-heimann.de · www.druckerei-heimann.de

Abibücher, Banner, Blöcke, Briefbogen, Briefumschläge, Broschüren, 

Bücher, Displays, Durchschreibsätze, Eintrittskarten, Fahrzeug-

beschriftung, Flyer, Hochzeitskarten, Kalender, Kataloge, Mailings, 

Notizbücher, Ordner, Postkarten, Präsentationsmappen, Rollup-

Displays, Schreibtischunterlagen, Aufkleber, Speisekarten, Visitenkarten

und vieles mehr.

Ihr flexibler Partner für Drucksachen 

und Beschriftungen.
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vielen dank!
für langjährige ehrenamtliche Tätigkeit beim 

Dorfpokal an Franz Fragge und Peter Schulze

Die jetzt ausgeschiedenen  Dorfpokalorga-

nisatoren Franz Fragge und Peter Schulze 

wurden für ihr langjähriges Engagement  

für den Oyther Dorfpokal jetzt vom VfL 

Oythe geehrt. Bei einer Versammlung er-

hielten sie ein großes Dankeschön für ihren 

Einsatz. Der Vorsitzende des VfL, Wolfgang 

Büssing hielt eine kurze Laudatio und über-

reichte anschließend  Präsente an beide.

Peter Schulze begann seinen Einsatz beim 

Dorfpokal mit dem Auftritt der Kinder-

gartentruppe. Zudem war er, gemeinsam 

mit seiner Frau, fleißiger Helfer im Team 

des Pavillons. Ab 2013 gehörte er  auch noch 

zum Organisationsteam und kümmerte sich 

mit um die Ausrichtung des Dorfpokals. Zu 

seinen Aufgaben gehörte dort insbesondere 

die Öffentlichkeitsarbeit.

Franz Fragge war eigentlich seit den ersten 

Anfängen beim Dorfpokal  dabei. Erst als 

Spieler, ab ca. 1997 dann im Organisations-

team und gemeinsam mit seiner Frau, als 

Helfer im Pavillon-Team. Zu einer seiner 

Hauptaufgaben gehörte dann später die 

Organisation der Tombola

Reinhard Ellert 

Redaktion „47“

Die geehrten Peter und Franz  mit VfL- Vorstandsmitgliedern

V.l.: Reinhard Ellert, Ludger Schillmöller, Peter Schulze, Franz Fragge, Wolfgang  

Büssing, Hauke Anders

Peter und Franz - Vielen Dank euch beiden
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was macht eigentlich?
Horst Küpker

Horst Küpker ist 70 Jahre alt, sieht nach 

eigenen Angaben aber noch aus wie 60. Er 

wohnt mit seiner Frau Christa im Twist-

ringer Stadtteil Mörsen und hat zwei er-

wachsene Kinder (Marc, 39 und Annika, 

34). Der Pensionär arbeitet noch zwei Tage 

in der Woche als Lehrer für Politik und 

Geographie in der Justizvollzugsanstalt 

Vechta und sitzt außerdem ehrenamtlich 

für die Freien Wähler im Twistringer 

Stadtrat. Mitte der 00er-Jahre unterstütz-

te er seinen Bruder Uwe als Co-Trainer 

der Oyther Ersten.

Was ist eigentlich schwerer zu leiten – die 

Stadt Twistringen oder die Kicker des VfL 

Oythe?

Damit spielst du natürlich auf meine Zeit als 

erster, hauptamtlicher Bürgermeister der 

Stadt Twistringen an. 1996 wurde ich dort 

als parteiloser Kandidat gewählt, musste 

dieses Amt aber schweren Herzens bereits 

in 1999 aus Gesundheitsgründen wieder 

niederlegen. Obwohl mir als parteilosem 

Bürgermeister insbesondere die großen, 

örtlichen Volksparteien das Leben nicht 

leichtmachten, war die Aufgabe als Co-Trai-

ner der Oythe Ersten vielleicht sogar noch 

einen Tick kniffliger. Galt es doch, starke 

Charaktere wie die Schmedes-Brüder oder 

verrückte Hunde wie Schnapper Jens Varel-

mann anzuleiten.

Wie wurdest du zum Co-Trainer unter 

deinem Bruder Uwe?

Nach meiner Zeit als Bürgermeister stu-

dierte ich Anfang der 00er-Jahre Lehramt in 

Vechta. Die Zeiten meiner Seminare passten 

ziemlich gut zu den Trainingszeiten beim 

VfL. Da mein Bruder Uwe ohnehin Unter-

stützung für seinen großen Kader suchte 

(Kalle Egbers war damals auch noch nicht 

da, es gab also auch niemanden für die Tor-

hüter), ergab sich mein Einstieg als Co-Trai-

ner bei der Oyther Ersten. Als 50-jähriger 

Student war das eine klasse Sache für mich, 

um nach den anstrengenden Seminaren 

mit meinen jungen Kommilitonen/innen 

den Kopf wieder freizubekommen.

Wie hast du deine Zeit in Oythe in Erin-

nerung?

Wir hatten eine tolle, charakterstarke Trup-

pe, mit der die Zusammenarbeit immer Spaß 

gemacht hat. Hohe Trainingsbeteiligung, 

gute Ergebnisse und nach den Spielen klasse 



37

Kameradschaft (teilweise mit Tänzen auf 

den Treffpunkt-Tischen) – da hat alles 

gepasst. Was ich auch immer klasse fand, 

waren unsere Auswährtsfahrten mit dem 

großen Bus von Wilmering. Der war mit 

Oythe-Wappen und Spielerfotos verziert 

und sah aus wie ein Bus von Profivereinen, 

das machte bei unseren Gegnern teilweise 

mächtig Eindruck. Und unterhalten konnte 

man sich da auch besser als in den heute 

häufig eingesetzten Kleinbussen.

Gibt es ein bestimmtes Spiel, an das du 

dich besonders gerne zurückerinnerst?

Da fällt mir spontan ein Spiel ein, bei dem 

ich noch gar nicht aktiv dabei war. Das Lan-

desliga-Aufstiegsspiel 2003 in Sedelsberg 

gegen den FC Norden war eine tolle Sache. 

Die Oyther waren glaub ich mit fünf Fan-

bussen angereist und machten eine tollen 

Stimmung am Platz. Das Spiel selber konnte 

dann auch erfolgreich gestaltet werden und 

wurde mit 4:0 nach Verlängerung gewon-

nen. Der heutige Bundesliga-Schiedsrichter 

Frank Willenborg leitete das Spiel, geriet mit 

meinem Bruder aneinander und verwies ihn 

während der zweiten Hälfte des Feldes. Im 

folgenden Semester hatte ich einige Sport-

seminare zusammen mit Willenborg, der 

damals auch in Vechta studierte. Da habe 

ich ihm die Geschichte natürlich immer 

wieder aufs Brot geschmiert, dabei hatten 

wir viel Spaß.

Und während deiner aktiven Zeit?

Da fällt mir kein spezielles Spiel ein. Ich 

weiß aber noch, dass unsere Reisen nach 

Ostfriesland (z.B. nach Pewsum oder Esens) 

nie sonderlich erfolgreich waren. Lange 

Fahrten und wenig Punkte, das war nicht 

schön.

Stechen bestimmte Kameraden von damals 

heraus? Wer ist dir besonders in Erinne-

rung geblieben und warum?

Andi Hinrichs war ein spezieller Typ – ein 

„enfant terrible“ mit eigenem Kopf und 

eigener Philosophie. Auf dem Platz immer 

mit vollem Einsatz, neben dem Platz mit 

vielen Gags und immer ein guter Kerl.

Aber auch Typen wie David Schiavone, 

Benni Fennig, Christian „Zetti“ Zurborg 

oder der Aschener Mario Späth sind mir 

in guter Erinnerung geblieben.

Sportlich erinnere ich mich gerne an die 

Torgefährlichkeit von Dirk Schmedes und 

Uli Berding als Strippenzieher im Mittel-

feld zurück.

Außerhalb der Mannschaft war ich davon 

beindruckt, wie viel der Vorstand um Claus 

Börgerding und Obmann Rudi Lammers 

für die Mannschaft gemacht haben. Das 

war klasse für den Zusammenhalt in der 

Truppe und das Verhältnis von Mannschaft 

zu Vorstand.

Verfolgst du den VfL heute noch?

In letzter Zeit war ich leider nicht mehr so 

oft an der Hasenweide. Leider, weil ich dort 

immer viele Bekannte treffe (zum Beispiel 

meine „Knast“-Kollegen Ellert, Tiemerding, 

Werneke, Kerber und/oder Kues). Auch mit 

Carsten Boning von der OV fachzusimpeln, 

der die Spiele ja häufig zusammen mit mei-

nem Bruder verfolgt, macht immer Spaß. 

Gekrönt wird jeder Besuch natürlich immer 
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mit der unschlagbar leckeren Bratwurst 

am Reetdach-Pavillon.

In Zukunft würde ich gerne wieder öfter 

kommen, zumal fußballerisch in unserem 

Kreis Diepholz leider nicht mehr viel los ist 

(da gibt es eigentlich nur Rehden, aber dort 

fahre ich nicht gerne hin).

Im Juni 2017 hattest du einen großen Auf-

tritt im Fernsehen bei der Quizsendung 

„Gefragt – Gejagt“ in der ARD. Erzähl doch 

mal…

Ich war bei der Sendung bereits länger im 

Kandidatenpool. Als im Juni 2017 kurzfristig 

ein anderer Teilnehmer ausfiel, rief mich die 

Redaktion an und fragte, ob ich aufgrund 

der räumlichen Nähe (die Sendung wird in 

Hamburg aufgezeichnet) nicht einspringen 

wolle. So stand ich zwei Tage später im Stu-

dio neben Moderator und Ex-Handballprofi 

Alexander Bommes. Ein unvergessliches Er-

lebnis, insbesondere meine Tätigkeit bei der 

JVA sorgte für Erheiterung. Zum Bespiel als 

mich während einer Unterbrechung einer 

der Zuschauer fragte, ob ich denn wirklich 

Lehrer im Knast sei. Der Einwurf eines 

Beleuchters, dass ich wohl der alte Lehrer 

von Moderator Bommes sei, brachte den 

Saal zum Kochen. Das hat wirklich Spaß 

gemacht, auch wenn wir am Ende des Tages 

finanziell leider leer ausgingen.

Zum Schluss deine große Chance: was woll-

test du deinem Bruder Uwe schon immer 

mal sagen?

Meine Eltern hatten mir damals ein Schwes-

terchen versprochen, und dann sowas. Ich 

musste als fast zehn Jahre älterer Bruder 

immer auf Uwe aufpassen, manchmal denke 

ich was habe ich nur falsch gemacht?!

Aber Spaß beiseite, wir haben heute nach 

wie vor ein gutes Verhältnis und verstehen 

uns sehr gut.
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Wir bringen Energie ins Spiel!

ExxonMobil Production Deutschland GmbH   
Riethorst 12 • 30659 Hannover
Telefon: 0511 641 6000

exxonmobil.de • erdgas-aus-deutschland.de
Twitter: @ExxonMobil_GER • Facebook: ExxonMobil Deutschland

Seit über 50 Jahren fördert ExxonMobil in Niedersachsen Erdgas und 
Erdöl - zwei unserer wertvollsten heimischen Bodenschätze. 
Damit engagieren wir uns schon seit Jahrzehnten für die zuverlässige 
Energieversorgung von morgen. Made in Germany - für die Zukunft.



41

e-jugendturnier
Freitag den 9.8.2019

Am Freitag den 9.8.2019 fand auf dem neuen 

Kunstrasenplatz am Oyther Berg ein Inter-

nes E-Jugend Turnier statt. Teilgenommen 

haben alle 6 E Junioren Teams sowie die E 

Mädchen und die 1.F Junioren des VfL Oythe.  

Trotz strömendem Regen wurde den ca.100 

Zuschauern schöner Fussball geboten.

Alle Mannschaften erhielten am Ende einen 

Pokal, so dass sich alle wie Gewinner fühlen 

konnten.

 Marcus Andiel, Trainer E1

Von Links: Janne Heidtmann,Veit Stevic,Jonas Trenkamp,Simon Berner, Hennes Kloster-

mann, Niklas Zambo, Adrian Kunas, Timo Bahlmann, Timo Andiel, Tristan Gutersohn, 

Nick Tietz 

Betreuer von links Markus Ellert, Matthias Gellhaus, Marcus Andiel 
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a–junioren u19
Bezirksliga Weser-Ems II

Ein weiteres Jahr werden die Oyther A-Junio-

ren in der Bezirksliga spielen, die Führung 

wird wieder das Trainerteam Moritz Wind-

haus und Cesár Hernández übernehmen. 

Die Ziele sind klar gesteckt, der direkte Auf-

stieg zurück in die Landesliga. 

Um eine schlagfertige Mannschaft zu er-

stellen haben sie ein paar Neuzugänge zu 

verzeichnen. Da wären einmal Ole Ostendorf, 

Fabian Gellhaus und Franz Wilmerding aus 

der Spielgemeinschaft Bakum/Carum/Lüsche 

und vom SFN Vechta wechselte Danil Gillich 

zurück an die Hasenweide. 

Die Bilanz sieht bis jetzt zufriedenstellend 

aus, vier Spiele und neun Punkte dazu ein 

Torverhältnis von 21:8. Bis jetzt führt die 

interne Torjägerliste Ole Ostendorf mit fünf 

Treffern an. 

Als Mannschaftskapitän wird diese Saison 

der Innenverteidiger Niklas Heidtmann die 

Truppe aufs Feld führen. 

An dieser Stelle möchten wir uns auch gerne 

bei unserem Hauptsponsor bedanken, der 

HAWITA Gruppe GmbH.

Sie ermöglicht es, dass wir in moderner Aus-

rüstung spielen und uns präsentieren können

Oben links: Oliver Fljat, Maximilian Gausepohl, Simon Bahlmann, Fabian Gellhaus, Jacob 
Büssing, Ole Ostendorf, Franz Wilmerding
Mitte: Klaas Bojert, Leo Hinners, Eric Debbeler, Jan Wilmering, Louis Stuntebeck, Jo-
hannes Middelbeck, Danil Gilich
Unten links: Andre Menke, Henning Berendes, Aaron Bröring, Niklas Heidtmann (C), 
Johann Becker
Trainerteam: Moritz Windhaus, Cesár Hernández
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•  CNC-Blechbearbeitung und  
 Oberflächentechnik von Stanitech

•  Turnkey-Lösungen für Torf- und  
 Substratwerke von Warnking

•  Sondermaschinen- und Anlagenbau  
 von Holzenkamp

T R A D I T I O N  ·  I N N O V A T I O N  ·  Z U K U N F T

REHO-Gruppe · Holzhausen 16 · 49377 Vechta
Tel. (0 44 41) 99 89-0 ·  www.reho-gruppe.de

Präzision ist
unser Anspruch.
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dorfpokal
42. Dorfpokal am 25.08.2019

Auch in diesem Jahr fand der Oyther Dorf-

pokal wieder am ersten Sonntag nach Stop-

pelmarkt im Stadion „ An der Hasenweide 

“ statt. Das Organisationsteam um Ludger 

Schillmöller, Marcus Andiel, Markus Ellert 

und Thomas Schillmöller konnte nach dem 

Verlauf des Dorfpokals eine sehr positive Bi-

lanz  ziehen. Bestes Wetter, tolle Stimmung, 

spannende Spiele, reger Besuch – zeitweise 

war es brechend voll im Stadion – und eine 

hervorragende Bewirtung durch das Team 

im Pavillon. Eine rundum gelungene Ver-

anstaltung. 

11 Mannschaften hatten im Vorfeld für das 

Turnier Ü 16 gemeldet. Kurz vor Spielbeginn 

musste leider die Mannschaft „Jagdhornstr./

Lange Wand/ Auf dem Horn“  ihre Meldung 

aufgrund nicht genügend zur Verfügung 

stehender Spieler zurückziehen. Das Orga 

-Team reagierte schnell und passte den 

Spielplan der Situation an, so dass die Spiele 

pünktlich um 14.00 Uhr beginnen konnten.

In spannenden Gruppenspielen setzte sich 

in Gruppe A die Mannschaft der „Mess-

diener“  souverän mit 4 Siegen in 4 Spielen 

durch. Der Gruppenzweite “Füchteler Esch“ 

machte mit einem Sieg im letzten Grup-

penspiel den Finalrundeneinzug klar. In 

Gruppe B war die Entscheidung auch schon 

früh gefallen. Die Mannschaft  „Beim alten 

Wasserwerk“  war  nach ihrem 3. Gruppen-

spiel uneinholbar vorne, aber der letzte 

Gruppengegner „Telbraker Esch 2“ brauchte 

mindestens einen Punkt, um Gruppenzwei-

ter zu werden, was  dann auch gelang. So 

kam es zu den Halbfinalspielen in denen 

sich jeweils nach  Neunmeterschießen die 

Mannschaften der  „Messdiener“ und „Beim 

alten Wasserwerk“ durchsetzten.
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Das Finale musste ebenfalls durch Neun-

meterschießen entschieden werden. Hier 

war wieder die Mannschaft „Beim alten 

Wasserwerk“  treffsicherer und wurde Dorf-

pokalsieger 2019.

Viel Spaß trotz der Finalniederlage: Die 

„Messdiener“

Sieger Dorfpokal 2019 - Ü16: Die Mannschaft  

„Beim Alten Wasserwerk“

Beim Ü 40 Turnier waren nur 2 Mannschaf-

ten an den Start gegangen. Der Vorstand des 

VfL musste sich wie im Vorjahr der Auswahl 

vom „Hohen Esch“ geschlagen geben. Im 

Hin- und Rückspiel gab es jeweils einen 2 

: 1 Sieg für den Vorstand und die Auswahl 

vom „Hohen Esch“ , so das letztlich ein 

Neunmeterschießen über den Tagessieger 

entscheiden musste. Hier  zog der Vor-

stand dann mit  nur einem verwandelten 

Neunmeter den Kürzeren. Endstand nach 

Neunmeterschießen: 5 : 4 für die Auswahl 

vom „Hohen Esch“.

Ein großer Dank geht an die Schiedsrich-

terin / -richter Manuela Weskott, Matthias 

Gellhaus und Stephan Stukenborg, die alle 

Spiele souverän leiteten.

Beim Zwischenspiel der jüngsten Nach-

wuchskicker des Vereins, der 4-6 jährigen, 

auch „Kindergartentruppe“  genannt, waren 

16 Kinder mit sehr viel Eifer dabei, so dass 

es auch mal mit der Orientierung haper-

te (auf welches Tor muss ich schießen ?). 

Nach dem Spiel erhielten alle Spieler stolz 

von Bürgermeister Gels persönlich ihre 

wohlverdiente Medaille und verließen mit 

einer Ehrenrunde vor der Tribüne, unter 

dem Applaus der begeisterten Zuschauer 

den Platz. 
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Unser Nachwuchs

Ein weiterer Höhepunkt  war dann das an-

schließende Ausschießen des „Oyther Elf-

meterkönigs“. Neben Bürgermeister Helmut 

Gels waren die 3 Bürgermeisterkandidaten 

Claus Dalinghaus, Kristian Kater und He-

ribert Mählmann angetreten. Außerdem 

waren aus jedem Team der Bürgermeister-

kandidaten 2 weitere Schützen nominiert. In 

der ersten Ausscheidungsrunde setzten sich 

Bernd Dalinghaus und Sören Berendes nach 

3 Schüssen mit  jeweils 3 Treffern durch. 

Im 1. Stechen verwandelte dann Sören Be-

rendes beide Neunmeter, Bernd Dalinghaus 

scheiterte beim 2. Schuss. Damit war Sören 

Berendes aus dem Team Mählmann neuer 

„Oyther Elfmeterkönig“

Auch die Teilnehmer am Wettbewerb „Oyt-

her Elfmeterkönig“ hatten ihren Spaß

Die Mannschaftsführer der Teilnehmer 

mit dem Orga – Team 

 

Glückliche Tombola Gewinner

Nach den Spielen und der Vergabe der über 

50 Preise aus der schönen Tombola blieben 

viele Spieler und Gäste noch bis in die späten 

Abendstunden auf dem Platz.

Das Orga – Team und der VfL Oythe bedankt 

sich bei allen aktiven, den Schiedsrichtern, 

allen Helfern, Sponsoren  und besonders 

dem Pavillon-Team für ihren Beitrag zu 

einer tollen Veranstaltung.

Reinhard Ellert 

Redaktion „47“
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Spiele der Mannschaften vom 21.09.19 – 13.10.19

Oktober
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Statistik 1. Herren
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fundgrube
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Die Sparda-Bank West eG unterstützt gemeinnützige Sportvereine

Ob Integration, Inklusion oder Fair Play – Sport überwindet Hemmschwellen und verbindet Menschen. 

Deshalb zeichnen wir Sportvereine aus der Region für ihr vorbildliches Engagement aus. 70 Vereine fördern 

wir über unseren Gewinnsparverein mit insgesamt 200.000 Euro!

Wer darf teilnehmen?

Teilnahmeberechtigt sind alle im Sinne des § 52 der Abgabeordnung als gemeinnützig anerkannten 

Sportvereine aus dem Kerngeschäftsgebiet der Sparda-Bank West eG . Auch der VfL Oythe hat sich für 

den Wettbewerb angemeldet und braucht jetzt deine Unterstützung!

Wie funktioniert der Wettbewerb?

Jeder kann vom 10. September bis zum 2. Oktober 2019 per SMS-Abstimmung kostenlos mitentscheiden, 

welche 50 Vereine mit einem Publikumspreis zwischen 1.000 und 6.000 Euro gefördert werden. 

Zur Stimmabgabe wird im jeweiligen Profil die Mobilfunknummer eingegeben. An diese wird eine SMS 

mit drei Abstimmcodes versendet, die jeweils einer Stimme entsprechen. Sie sind für 48 Stunden gültig. 

Der SMS-Empfang innerhalb der EU ist kostenlos, es entstehen durch die Abstimmung keine Kosten. Die 

Mobilfunknummern dienen ausschließlich der Abstimmung, sie werden nicht für Werbezwecke verwendet. 

Bis zum Ablauf des Wettbewerbs werden sie verschlüsselt gespeichert und danach vollständig gelöscht.

Unabhängig vom Ergebnis der Publikumswahl werden 20 Vereine mit einem regionalen Jurypreis über 

je 2.500 Euro bedacht!

Was musst du machen?

1) Vom 10.09. 19 bis 02.10.19 online Codes anfordern.

2) Per SMS erhältst du drei Codes, die für 48 Stunden gültig sind.

3) Du kannst mit allen drei Stimmen für den VfL Oythe abstimmen!

Bitte unterstütze unseren VfL Oythe mit deiner Abstimmung!!

Weitere Infos: www.spardaleuchtfeuer.de
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Wir wünschen dem 
VfL Oythe spannende 
Spiele und viel Erfolg 
in der Landesliga.


